
Die Vorteile eines 
» 

Checking-Aecounts 
sind mannigfaltig 

Einer derselben ist die Bequemlichkeit lBer- 

pslichtungen nachzukommen, ohne daares Geld 

heruinzutragen und wechseln zu müssen. Ein 
anderer ist, daß wenn ein Check indorsiert ist- 
er so gut wie ein Receipt ist. 

Versuche das Einer-System der 

Farmers öd Merchants 
"..;.;StateBanl....; 

Die Bank an der Ecke 

W- D. Darm, Präsident M. S. Westen, Bis-Präsident 
P« A. Full-ON Kassietet ci. T. Des-h Hüllt-Kamme 

Depassitors in dieser Bank sind due den Deposiiors 
»Gut-may Fund des Staates Nebraska g chiiyt, 

Laßt Euer Geld zu Haufe 
Sendet nicht Euer Geld aus Bloomfield, wenn Ihr ei- 

nen erstklassigen Incubator oder Brot-der wollt. 

Der Bloomsield Incubator 
und Brooder 

brütet jedes Ei aus und zieht jedes Huhucheu groß, gerade 
so gut wie irgend eine andere Maschine, den Preis triebe-ach- 
tend. Sie sind arantiert Zufriedenfyeit zu geben oder Euer 
Geld wird zurü bezahlt. Probiert ie mal. Zum Verkauf 

Johu Tricrweiler 
Hergeflellt von der Bloomfield Iticubator Company 

HOHE LEBENSKOSTEN 
Dies ist der allgemeine Ruf überall, aber er brauch es 

nicht mit Euch zu sein, wenn Ihr bei uns kauft. Mit guten 
Waaren, tiichtiger und freundlicher Bedienung, Hernnter- 
schneiden von Ausgaben nnd Baareintänsen geben wir Euch 
den Vorteil unserer gesamten Bedienung in Bezug ans glän- 
zende Waaren zu niedrigen nnd populären Preisen. Des- 
wegen kommt zn uns erst. Seht Euch unsere Waaren an, 
vergleicht Qualität nnd Preise, und wir wissen, daß Ilsr 
was kauft, was Ihr wollt, bevor Ihr fortgeht, nnd Ihr 
werdet befriedigt sein, daß die hohen Lebenslosien nach Al- 
lem nicht so hoch sind. 

Wir haben alles vor-tätig, was Ihr in einem 

erstllassigen Variety Storc 
finden kdnny wie Pokgllanwarein Glaswarein Tuchwareii- 
Spezialitätem Haar-« chinncke. Emaillewaren nnd viele 
andere Waren zu populären Preisen. 

The Wonder Store 
Max A. Moeller, Prop. 

■ 
» 
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Erhebendes Fest 
EineZweMdertjahrs 

feier in Berlin. 

Nicolaifche Buchhandlung. 

zieftvortrag des Pfarrer-s Dr. Kam 
Aner zeichnete fich dadurch ans, 

daß er Nicolai, dem Gründer dcv 
Hauses-, volle Gerechtigkeit wider- 
fahren ließ, ohne ihn über- 
schwänglich zu preisen. —- Der 
zweite Teil der erhebenden Feier 
galt dem Freiheitsdichter Theodor 
Körner. —- Schlofj mit einem 
Bankctt im Kaiferhof. —- Schlesis 
fche Turner platten Eilbotculäufc 
für die Eröffnung der Jahrhun- 
dertausftellung in Brei-lau. —- 

Die deutfche Darauf-haft 
L 

Verm-, 17. Mai. Jm alten ehe-U 
würdigen Nicolaihause in der Brü- 
derstraße wurde gestern das 200jäh- 
rige Bestehen der Nicolaischen Buch- 
handlung durch einen Festakt gefeiert. 
Nach einer Orgelphantasie iiber den 
Chorait »Lobe den deren« sang die 
Solistenvereinigung unter der Lei- 
tung des Organisten der Petritirche 
A. W. Leupold eine Motette. Dann 
nahm Pfarrer Dr. Karl Auer das 
Wort zur Feftrede über »Friedrich 
Nicolaid Lebensstil«. Dieser Fest- 
vortrag zeichnete sich dadurch aus, 
daß er Nicolai, ohne ihn über- 
schwänglich zu preisen, volle Gerech- 
tigkeit widerfahren ließ. Auer cha- 
rakterisierte ihn als einen geraden, 
aber nüchternen Bernunfttmenschen 
ohne großes harmonisches Gepräge, 
aber als einen »Man in einer weib- 
lichen Epoche«. Der weitere Teil der 
Feier galt dem Freiheitsdtchter The-, 
odor Körner. Die Körnerlieder, die 
Dr. Deutsch mit kräftig mariiger 
und schöner Stimme sang, fanden 
lauten Bei all bei den festlich ge- 
stimmten « uhörerm 

Abends hatte fiir die Firma Bor- 
stell und Reimarus der je ige Jn- 
haber, hofbuchhiindler einhold 
Borstell zu einem Bantett im Kaiser- 
hof geladen, auf dem die Staats- 
und städtischen Behörden neben Han- 
del und Industrie und allen Zweigen 
des Buchhandelg, vorn schaffenden 
Schriftsteller bis zum Buchhand- 
lungsgehilfen vertreten waren.An der 
Ehrentafel sah man Ministerialdi- 
direktor Thiel, den Direktor der 
Kriquatademie Generalleutnant von 

»Giindell, Oberegierunasrat im Han- 
sdelsministerinm Dr. Seefeld, Ober- 
Tregierungsrat Dr. Holsz fiir Iden 
Landwirtschaftöminifter, Stadtschul- 
rat Michaelis fiir den Oberbürger- 
meister, Geheimer Kommerzienrai 
Ravene, den Direttor des Lefsing- 
Museums Richard Kruse und den 

.Schwager Borstells, den Vorsitzenden 
Ides Vereins Berliner Buchhändler, 
Dr. Paetel. Jn schier unendlicher 
Reihe von Toasten brachten die Ver- 

streter deutscher und aller Berliner 
Buchbändler -Korporationen mit der 
Ueberreichung von iiinstlerisch ausge- 

istatteten Adressen dem Haufe Bor- 
,ftell und Reimarus, das gleichzeitig 
sdas fünfzigjährige Bestehen ihres 
fLesezirlels feierte, ihre tyliicktviinfche4 
L zum Ausdruck. « 

Berlin. 17. Mai. Den Tag der 
Eröffnuna der Jahrhundertausftels 
lung in Breslau durch den Kron- 
veinzen am 20. Mai wollen die schle- 
fifchen Tutnet durch verschiedene 
Eilbotenliiufe feftlich begehen.Sä-nt- 
liehe Läufe feilen um 11 Uhr in der 
Jahrhundektausftellung enden. Rund 
2500 Läufee streben, teilweise unter 
Zuhilfenahme der Nacht- und Ftiihs 
morgenfiunden, dann dem gemein a- 
men Ziele zu. 

Eine Chrennahe file iheen greifen 
Vvesinenden De. Goes hat die Deut- 
fche Tutnetfchaft durch die Erwer- 
duna des GoeIhnnies in Leipzig ge- 
bracht. Das Grundiilick. das von dem 
in diefeni Jahre N Jahre alt wer— 
denden Tit-ruhenden feit M Jahren 
bewohnt wird. ftnnd in Gefahr. der 
Vehauunq in dein statt dediilieeten 
Studiteil anheimzufnllem Der steil- 
detteetende Messe-we Simiiäieeut 
De. Toenlih bot iser die lieber-i 
weiiung des Geundiiiicks nie Ehren- 
nahe der Deutschen Tueneefehaft en 

feiner diamantnen Doch-sein die 
nun w. Juni d. I. sauft-even anzu- 
nehme-. 

Noch ein andern. michiedtlicd h e 

deletions-es dont gedenkt die Dei-Wie 
Tueneefehznfi zu eine-den« das 
Johann-e in Ieenhueg n. ti» nso sie 
Fee-m die Instit-entom nnd dka 
Mittagessens des Andenken ihres 
Inan mir-see im- nat-sinc- 

- Spenden Neu sit-Ist entstehen dee 
use-sähen Gott-im Idee-it in 

HIIIUI 
VII Mem is see Nitsch-en 

IIMMM hie III den hihleeikdes 
beeilen-ein dee Reue-keine 
Iniiämnq neue-Im Eise 

W sc ess- Wehand M 
IMME- Ineneeiekssi tief-ungenie- 
fssstt M III DR MON- 
M Idee M Wie-tiefem M 
IIIII Weh-one is nnd Inn-I 
die se hem- eetnizsee Weltaan 
Nie Jud-Idee Indien-hu Im 

Wunderhiib the 
Sommerkleiderftos e 

An den heißen, schwiilen Sommertagen wird ein leichtes kühles Kleid der 
Gedanke einer jeden Frau sein. Es ist nicht zu früh, jetzt Eure Auswahl zu 
treffen, während die Tage noch kühl genug sind, um das Anfertigeu des neuen 
Kleides ein Vergnügen zu machen, und während die Auswahl am vollständigsten 
und schönsten ist. 

Unsere Auswahl von Sommerkleidewaren ist sehr voll- 

ständig und schließt alles ein, was neu ist, und wir sind 
sicher daß sie Euch gefallen werden in Stute, Qualität 
und Preisen. 

Red Seal Ginghams, durchaus waschecht, in vielen Farben filr 15c p. Yard 
Kleider Leinen in allen beliebten Schattieruugen für 18, 25, 35 und 50c 

per Yard. 
Ratine, in einfachen Farben und schönen Streifen, Zo, 50 und 60c p. Yard 
Pique, Eord Effe:t, und Ratine gestreift, ein großartiges Fabrikat, herge- 

stellt um den Platz der schweren Suitiugs zu nehmen, für 25, so, 50, 50 und 
60c per Yard. 

Baumwollene Voiles, in einfachen Farben und schönen Seidenftreifen, ein 
sehr wünschenswertes Fabrikat, 20, 25, 35, 50 und 60c per Yard 

Wir zeigen eine wunderhübsche Auswahl von Embroidery Flouncings in 
18, 27 und 45 Zoll Weiten, mit Bändern, Galloous und engen Edguigs in 
Uebereinftimniung, in weiß und ecru. Die Preise sind von 80c bis 81.50 Yd. 

Wir wollen Eure Aufmerksamkeit auf unser großes Lager von Schuhen für 
Männer, Frauen und Kinder lenken. 

Heißes Wetter wird bald hier sein,«E«ure Füße in guter Verfassung zu hal- 
ten trägt viel zur Kühlhaltung des gazen Körpers bei. — 

Ihr werdet ein Paar-niedrige! gut und leicht passende- Schuhe brauchen· 
Wir haben uns auf Eure Wünsche vorbereitet, und Ihr solltet nicht· verfehlen, 
unsere große Auswahl Euch anzusehen. Wir zeigen außergewöhnliche Werte. 
Wir haben Suedes, New Buck, in weiß, buckskin und braun; Gun Metal, Tau 
Russia Calf, Vici und Patent Kid. 

Um diese Werte würdigen zu können, müßt 
Ihr sie Euch anschkns 

, 

A. C. E E. F· Eifer 

vks. Izu-»ich nnd Feuers 
Arzt und Wundarzt, 

Ofsicc über dem Cornet Dkug Storc, 
Telephone A 91. 

Unfug-n werden pünktlich beantwortet, 
Tag und Nachts. 

M Deutsch gesprochen-. A 

Dr. Z. U Fette-l 
Z a h n a r z t 

Office über Bankiers öz Mer- 
esants Stati- ant. Pbone 75 
Bldomstrld Nil-k- 

Keine Arbeit am Sonntag- 

DER PIONEER 
HARDWARE STORE 

Fliegen 
Fangt tm großen unt allerlei 

Mitteln 

OeM und Gasolin Oeer 
Rasen-Mähmafchincu 

Rasen-Sprenger, Rächen 
Irr Crcam Fricrer 

Eisschkänke 
ueefechiee« fiie Dambneg, Mel und 

hardueg neuen Zuwachs erhalten 
hat. 

Rai und Stadtvetoedneie der 
Stadt Leipzif haben fiie das Devi- 
IcheTmuiefi n Leipzig vom 12.«·-16. 
Juli d. «. einen Feiibeiimg von 

W.000 oei und sue Deckung ei- 
nes etwaigen dlbeiquee weinte 

III-M Man o I Sicherheit bewil- 
i i. 
Teile des wiss-e ui chi- 

msee Meinigen-ed 
Qieagm 17. Mai. Sechs Abtei 

leimt m nat iemvoeäe eins-richtete- 
i e der uidsmeieidiiae auf 

des based-m s viel-is is IMM- 
Iliieges deute Ists-nd s interessa- 
nt Spiel im Ochse Ida-. Messe-. 
mi- tnqu Beete-m die cis 
ei essen Wie-. fielen eng du 

P seen-tu Tini ei- iussski es 
I. Linie san-iust. sum see- 

ieft Die enden- twtes sit III 
m SOW does-. tm Ie- 
I i Dulde- doefemissyea seit III-i 
IWI Tim- wus- 

IW essen-It 
Ums. it Mai. Des de- knei« 

III summte-se W kwa 
us- Sevdsiul m Tini-e Its-I is 

Obstes-vom des Iei- 
su M hatte seit-eisenf- 

W M es sit U Ins 
die m U reihte M Ie- 

IMMIU Ie- Mdew two g W 

W 

Monarch No. 1 Dip, 1 bis 75 
kuriert Subs, jagt III-sen fort, met Rai-, Gancheungsichein der Re- 

gierung tu jeder Its-ne 

Das Best© fuer 
Shiq Mut-ich Messe. VIII-l und Ochs-iu- 

schuetzt noiz von t aeuimss 
Gan-Mc us des 

RoC. Chemioal Concern. Lincoln. Neb. 
Zus- Vmum m stauer Guts-ne sur-. 

M VtAMS* 

ISM 
Dic. J. dicka Matten 

Arzt und Wunde-It 
ms · · s s— 

A. D. Hat-im 
Muts m 

Grab-komm und 
Denk-nimm 

Its-un Ia Ist us- Ot wisse 
Instit sammt-u soc-sum 


